
Sa 02.05.2026		20 Uhr
ENGIN, „Sag’ mir Almanya“
Die deutsch-türkische Indie-Band ENGIN spielen zu ihrem neuen Album „Sag’ mir Almanya“ ihre bislang größte internationale Tour. Ihre mehrsprachigen Songs, die treibende Rhythmen, anatolische Psychedelic-Vibes und deutschen Indie verbinden, öffnen Räume für Begegnung, Energie und Gemeinschaft und laden zum Tanzen ein. Die Tour wird präsentiert von ORIS, UNTOLDENCY und DIFFUS.


So 03.05.2026		19:30 Uhr
ERIC GAUTHIER BAND, „Live in Concert“
Zwei Jahre lang hatte Eric Gauthier nach dem Tod seines engen Freundes Jens-Peter Abele mit Auftritten mit seiner Band pausiert und sich auf seine Arbeit als Choreograph am Theaterhaus Stuttgart konzentriert. Nun kehrt die Band mit ihrer Mischung aus Britpop, Rock und Singer-Songwriter-Musik zurück auf die Bühne.

So 03.05.2026		20 Uhr
QUICHOTTE, „Beim Lieblingsbäcker“
Vor einigen Jahren stolperte der Autor und Stand-up-Comedian Quichotte in eine kleine Bäckerei am Stadtrand von Köln und wollte sich eigentlich nur ein belegtes Brötchen kaufen. Doch der urige Bäckermeister hat es sich zur Aufgabe gemacht, seine Kundschaft mit trockenem Humor und schrägen Bemerkungen gnadenlos zu veräppeln. Aus den daraus entstehenden irrwitzigen Dialogen wurde schließlich ein ganzes Buch. Auf der Bühne liest Quichotte daraus vor, untermalt die Geschichten mit Musik und bereichert sie mit Stand-up-Anekdoten. Bringen Sie eine gute Prise Ironiefähigkeit mit und dann ... ab zum Lieblingsbäcker!
Vorverkauf 23,50 Euro, freie Platzwahl

Mi 06.05.2026		20 Uhr
GUSTAV PETER WÖHLER BAND
„Live in Concert“
Seit über 25 Jahren steht der Schauspieler und Sänger Gustav Peter Wöhler bereits mit seiner Band auf der Bühne. In ihrer aktuellen Besetzung – mit Olaf Casimir am Bass, Mirko Michalzik an der Gitarre und Kai Fischer am Klavier bzw. den Keys – tritt die Gustav Peter Wöhler Band seit 2008 auf. Mit eigenen Arrangements von Klassikern und Entdeckungen aus Pop 
und Rock hat sich das Quartett von einem Hamburger Geheimtipp zu einer landesweit gefeierten Live-Band entwickelt. Das Programm schlägt Brücken zwischen Stars wie Joe Jackson, Paul Simon, Joni Mitchell oder Rio Reiser und One-Hit-Wondern, zwischen Klassikern und persönlichen Entdeckungen. Das Ergebnis ist ein unterhaltsamer und stilistisch abwechslungsreicher Konzertabend, der oft mit Standing Ovations gefeiert wird.
Vorverkauf 27,90 Euro, freie Platzwahl

Do 07.05.2026	20 Uhr
KASALLA
„Trone & Konfetti“ // Support: Max von Milland
Anlässlich ihres 15-jährigen Jubiläums starten die fünf Kölner von Kasalla 2026 mit einer großen Tournee und ihrem neuen Studioalbum in die nächste Phase. Unter dem Titel „Trone & Konfetti“ („Tränen und Konfetti“) bringen sie ihre einzigartige Mischung aus Kölner Melancholie, Stadionmomenten und kollektiver Euphorie auf die Bühne.Die neue Tour verspricht Gänsehautmomente zum Mitsingen, emotionale Soul-Klänge und jede Menge neue Geschichten. Begleitet werden sie, wie schon 2022, vom Südtiroler Singer/Songwriter Max von Milland, der es mit seinen Mundart-Songs schafft, die Essenz dieser Region in Musik zu verpacken. 
44,50 Euro, unbestuhlt

Fr 08.05.2026		19 Uhr
FAMELAB – Vorentscheid Südwestdeutschland
Talking Science: Aus dem Labor auf die Bühne
180 Sekunden – das reicht gerade mal, um eine Tasse Kaffee zu kochen. Bei„FameLab“, einem internationalen Wettbewerb für Wissenschaftskommunikation, stehen die Teilnehmenden jedoch vor der Herausforderung, in dieser kurzen Zeit komplexe wissenschaftliche Themen auf leicht verständliche und unterhaltsame Weise zu präsentieren. Im TOLLHAUS findet, organisiert vom Wissenschaftsbüro der Stadt Karlsruhe, der südwestdeutsche Vorentscheid statt. Wer die Jury und das Publikum überzeugt, zieht ins große FameLab-Germany-Finale ein. Die Regeln sind klar: Drei Minuten Redezeit, keine klassischen Hilfsmittel wie PowerPoint – gerne aber Requisiten, die am Körper getragen werden können und den wissenschaftlichen Bühnenauftritt unterstützen. Wer schafft es, die Jury und das TOLLHAUS-Publikum zu überzeugen und ins Finale einzuziehen?Freier Eintritt, freie Platzwahl

Fr 08.05.2026		20 Uhr
JUSTINA LEE BROWN
„Lost Child“
Die nigerianische Sängerin Justina Lee Brown begeistert ihr Publikum mit ihrer einzigartigen Mischung aus Blues, afrikanischen und karibischen Klängen, Gospel, Soul und R&B. Als Straßenkind in Lagos kämpfte sie sich mit eiserner Entschlossenheit auf die europäischen Bühnen vor und lernte in der Schweiz schließlich den Gitarristen und Produzenten Nic Niedermann kennen, der ihre neue Band gründete und es Justina Lee Brown endlich ermöglichte, ihre Songs live aufzuführen. Das Quartett hat ihr eine solide Basis und eine neue Richtung in ihrer Musik gegeben. Mit ihrer unglaublichen Stimme, frischen Kompositionen und kraftvollen Songs zeigt sie, warum sie eine Live-Künstlerin ist, die man gesehen haben muss.
Vorverkauf 29,00 Euro, freie Platzwahl

Sa 09.05.2026		19:30 Uhr
11. LIONS COMEDY NIGHT
Comedy, Musik, Akrobatik und mehr vereinen sich bei der Benefiz-Veranstaltung von Lions Clubs International zu einem Abend unter dem Motto „Gemeinsam lachend Gutes tun“.  Um das Publikum zu unterhalten – und gleichzeitig Spenden für Kinder und Jugendliche aus der Region zu sammeln – wird ein vielfältiges Programm geboten. Das international erfolgreiche Schweizer Comedy-Trio „Starbugs“ begeistert mit einer Mischung aus Tanz, Akrobatik und Slapstick. Mit der Akrobatin Danai Karampournioti geht es hoch in die Luft. „Clown Jörg“ sorgt für herzhafte Lacher, und Chansonnier Horst Maria Merz,“Elvis" Nils Strassburg und Murzarella, die wohl einzige professionelle Bauchsängerin Europas, bringen Musik auf die Bühne. Dank ehrenamtlicher Beiträge und zahlreicher Sponsoren fließen alle Einnahmen in soziale Programme – in den vergangenen Jahren wurden bereits mehr als 1,2 Millionen Euro gesammelt.
Vorverkauf 45,00 Euro, nummerierte Sitzplätze

So 10.05.2026		20 Uhr
CAVEMAN
mit Martin Luding
Der Amerikaner Rob Becker schrieb mit CAVEMAN das erfolgreichste Solo-Stück in der Geschichte des Broadways. Nachdem der moderne Höhlenmann in den USA von einem Millionen-Publikum bejubelt wurde, feiert er inzwischen weltweite Erfolge. 
Auch hierzulande begeistert die Kult-Comedy in der Übersetzung von Kristian Bader und der Regie von Esther Schweins alle, die eine Beziehung führen, führten oder führen wollen, in Karlsruhe seit Jahren unvergleichlich dargestellt von Martin Luding.
Vorverkauf 25,70 Euro, nummerierte Sitzplätze

Mo 11.05.2026		18 Uhr
PARENTS CIRCLE – FAMILIES FORUM
Trauernde Israelis und Palästinenser:innen für Frieden
Seit über drei Jahrzehnten vereint das Parents Circle – Families Forum israelische und palästinensische Familien, die durch Gewalt und Krieg Angehörige verloren haben. Trotz persönlicher Verluste engagieren sie sich für eine Zukunft jenseits von Vergeltung und Feindbildern, einen Perspektivwechsel hin zu gegenseitigem Zuhören und Anerkennen. Die Veranstaltung mit Vorträgen von Laila Alshek und Michal Halev bietet die Gelegenheit, Stimmen zu hören, die sich der Spirale aus Gewalt und Vergeltung bewusst entziehen — und stattdessen für Menschlichkeit, Dialog und Frieden eintreten.
Eintritt frei

Mi 13.05.2026		20 Uhr
JULIUS FISCHER
„Ich hasse Menschen. Eine Fortpflanzung“
Eigentlich wollte der Leipziger Autor, Musiker und Kabarettist Julius Fischer keine Menschen mehr hassen. Mehr Liebe, mehr Komplimente, mehr gute Laune… so der Plan. Doch dann kam das Leben dazwischen – und zwei Kinder. Aus den Erfahrungen als übermüdeter Vater entstand ein ebenso ehrliches wie komisches Buch über nächtliche Spaziergänge mit dem Kinderwagen, Begegnungen mit der Außenwelt und die großen Fragen des Elternseins. In seinem Bühnenprogramm liest Fischer die lustigsten Passagen daraus, singt dazwischen Liebeslieder ohne Happy End und erzählt vom absurden Alltag zwischen Müdigkeit, Familienleben und Weltuntergangsstimmung.
Vorverkauf 22,40 Euro, freie Platzwahl

Do 14.05.2026	20 Uhr
SPARK & WILDES HOLZ
„Mächtig Zunder“
Die Ensembles Wildes Holz und Spark sind seit Jahren feste Größen in der deutschen und internationalen Konzertszene – obwohl beide ein Instrument im Programm haben, das man zunächst so gar nicht mit den großen Bühnen der Welt assoziiert: die Blockflöte! Dem Klischee vom schokoladenverschmierten Kinderinstrument setzt Wildes Holz seit nunmehr 25 Jahren das verschmitzte Motto „Freiheit für die Blockflöte!“ entgegen. Sie kombinieren das unterschätzte Holzblasinstrument mit Gitarre und Kontrabass, von Vivaldi, über die Biene Maja bis hin zu AC/DC. Spark kombiniert Blockflöten mit einer klassischen Klaviertrio-Besetzung und bewegt sich zwischen klassischer Musik, Minimalismus und Avantgarde. Und wenn Wildes Holz auf die Funken von Spark trifft, entsteht „Mächtig Zunder“. Dabei führt der feurige Schlagabtausch der beiden Gruppen durch sämtliche Epochen und Genres: Von Bach über Italo-Swing, Jazz-Licks und Pop-Klassiker bis hin zu Eigenkompositionen.
Vorverkauf 29,00 Euro, freie Platzwahl

Do 14.05.2026	20 Uhr
VOLKER KUTSCHER & KAT MENSCHIK
„Westend“ – Buchvorstellung
Volker Kutschers Romanreihe um den Berliner Kriminalkommissar Gereon Rath erfreut sich nicht erst seit der TV-Adaption „Babylon Berlin“ großer Beliebtheit. In „Westend“ besucht der Historiker Hans Singer 1973 den inzwischen 74-jährigen und pensionierten Kriminalbeamten Rath in einem Pflegeheim, um die Arbeit der Berliner Polizei während des politischen Umbruchs zu untersuchen. Das Gespräch bringt Rath in eine schwierige Lage: Singer kennt seine Geschichte, seine ehemaligen Kollegen, sogar seine Ex-Frau – und er untersucht Ereignisse in Ostberlin im Jahr 1953, über die Rath nicht sprechen möchte. Volker Kutscher erzählt hier von Rache, Spionage, Verhängnis, Lügen und Illusionen. Und davon, wie es seinen Helden im Krieg und in den Jahren danach ergangen ist. Dazu entwirft die Illustratorin Kat Menschik kongenial ein atmosphärisches Abbild des zeitgeschichtlichen Umfelds in düster-rauen Schönheit.
Vorverkauf 17,50 Euro, freie Platzwahl

Fr 15.05.2026		20 Uhr
OEHL
„Tour der guten Hoffnung“  – Verlängerung
Nach einer ausverkauften Großstädte-Tour im Jahr 2024 startet OEHL, das Live-Quartett um SängerAriel Oehl, die zweite Etappe ihrer „Tour der guten Hoffnung“. Wie bei jedem ordentlichen Festakt singt, tanzt und schwitzt das Publikum mit – während ruhigere Momente auch Tränen in die Augen treiben. Die Lieder des Sängers und Songwriters gehen unter die Haut, jedoch ohne Gefühlsduselei, und verhandeln die großen Themen der Gesellschaft. Sie verbinden energiegeladene Beats, lebhafte Basslinien und zarte Momente zu einem kontrastreichen Indie-Pop-Sound, der schwer und leicht zugleich ist und sich, wie man in Österreich sagt, ganz selbstverständlich „ausgeht“. 
Vorverkauf 28,70 Euro, unbestuhlt

Sa 16.05.2026		20 Uhr
GROBSCHNITT
„Acoustic Party“
Mit ihrer Rückkehr auf die deutschen Bühnen ging für die treuen Fans der Band Grobschnitt aus Hagen ein lang ersehnter Traum in Erfüllung. Für das Projekt „Grobschnitt Acoustic Party“ wollten die drei Musiker etwas machen, was es in der langen Bandgeschichte noch nie gegeben hat: die Grobschnitt-Songklassiker ungeschminkt mit vollkommen neuen, akustischen Arrangements und ohne großes Brimborium live zu interpretieren. Neben den bekannten Songs ist es der typische Grobschnitt-Humor, der das Publikum wirklich begeistert. Zwischen den Songs erzählen die Musiker kleine Anekdoten, die das Konzert zu einem persönlichen Erlebnis machen – fast wie ein Klassentreffen mit den Fans.
Vorverkauf 40,00 Euro, freie Platzwahl

Sa 16.05.2026		20 Uhr
Die HEINZ STRUNK Show
„Kein Geld kein Glück kein Sprit“
Übermenschliche Leistung? Zauberei? Heinz Strunk legt nach. Schon wieder. Nach „Last Exit Schinkenstraße“ und „Zauberberg 2“ präsentiert der Hamburger Literatur- und Humorgladiator nun den Erzählband „Kein Geld kein Glück kein Sprit“. Auf der Bühne kommen Akkordeon,  Flöte und Schellenkranz zum Einsatz, wenn Strunk seine Hits präsentiert. Sein Markenzeichen: Klartext! Sein Motto: Unbarockbar! Sein Aufruf an die Sympathisant:innen: Versäume nicht dein Leben, säume meinen Weg! Auch Ü60 denkt er gar nicht daran, kürzer zu treten. Schließlich fühlt er sich wie 13, nur mit 50 Jahren Lebenserfahrung. Und müde ist besser als pleite.
Vorverkauf 29,00 Euro, freie Platzwahl

So 17.05.2026		19:30 Uhr
LIV SOLVEIG // Support: WIM
„Everything I Didn’t Say“
Die deutsch-norwegische Musikerin Liv Solveig hat Geigen an der Hochschule für Musik Karlsruhe und Vocal Jazz in New York studiert – in Kombination mit nordischen und sakralen Klangwelten, die sie als Pfarrerstochter prägten, entsteht so ein ganz besonderer Stil zwischen Neoklassik, Indie-Pop und symphonischen Klangflächen. Nun ist sie mit Band auf Tour und das Publikum darf sich auf Konzerte freuen, in denen cineastische Klangräume, intime Vocals, orchestrale Weite und elektrisierende Pop-Momente zu einer intensiven Live-Erfahrung verschmelzen. Als Support steht WIM auf der Bühne. Das Projekt der Sängerin und Songwriterin Nina Müller, bekannt unter anderem als eine Hälfte des Duos Poems for Jamiro, beschreibt diese als ein Wimmelbild aus leisen Fragen ans Leben.
Vorverkauf 19,10 Euro, teilbestuhlt

Mi 20.05.2026		20 Uhr
OPEN STAGE ZIRKUS
Bühne frei! Die erste Zirkus-Open-Stage im TOLLHAUS bietet sowohl Nachwuchskünstler:innen als auch erfahrenen Artist:innen aus dem Bereich Zirkus und verwandten Disziplinen eine Plattform, um neue Stücke oder Elemente auszuprobieren und/oder erste Bühnenerfahrungen zu sammeln.
Eintritt frei (Spenden gern gesehen), freie Platzwahl

Do 21.05.2026	19 Uhr
GREGOR HÄGELE
„Tour was du nicht lassen kannst“
Nach einem Tour-losen Jahr meldet sich Gregor Hägele eindrucksvoll zurück. 2025 war geprägt von ausgewählten Sommer-Shows und Support-Auftritten bei Acts wie Rea Garvey, Philipp Dittberner oder Unheilig. Nun startet der gebürtige Schwabe mit neuem Programm wieder durch. „Tour was du nicht lassen kannst“ markiert den Auftakt einer frischen künstlerischen Phase. Der Dresscode? Weißes Hemd. Schwarze Krawatte. Für Gregor und für das Publikum – um die neue Ära gebührend zu feiern.
Vorverkauf 42,40 Euro, unbestuhlt

Fr 22.05.2026		20 Uhr
PETER WOHLLEBEN
„Bakterien – die heimlichen Helden“
Organismen, die mit bloßem Auge nicht erkennbar sind, aber die Geschicke der Menschheit lenken: In seinem neusten Buch widmet sich Peter Wohlleben den Bakterien. Er zeigt, wie diese Mikroorganismen unseren Alltag prägen, etwa in Lebensmitteln oder als Bestandteil des menschlichen Körpers, und welchen Einfluss sie auf Gesundheit, Verhalten und Stimmung haben. Darüber hinaus beleuchtet er ihre Rolle im ökologischen Gleichgewicht und sogar im Umgang mit der Klimakrise. Fundiert, unaufgeregt und anschaulich führt Wohlleben uns mit dieser Lesung wie mit einem Mikroskop durch ihre verblüffende Welt.
Vorverkauf 18,00 Euro, freie Platzwahl

Fr 22.05.2026		20 Uhr
BWSLAM26 – Halbfinale 2
Wer hat die stärkste Performance des Abends? Und wer zieht ins große Finale ein? Die Baden-Württembergischen Poetry-Slam-Meisterschaften 2026 beginnen mit zwei Halbfinalrunden, die in Kooperation mit dem KOHI Kulturraum parallel im TOLLHAUS und im Club Stadtmitte stattfinden. Seit 2010 werden die Meisterschaften jährlich in wechselnden Städten ausgetragen und stärken die regionalen Kulturszenen im ganzen Land. Das Nominierungsverfahren über Städte und Regionen schafft einen dezentral kuratierten, diversen Querschnitt und geben dem Publikum die Möglichkeit, herausragende Textschaffende im direkten Vergleich zu erleben. Die Teilnehmenden im Halbfinale, moderiert von Moritz Konrad, kämpfen um den Einzug ins große Finale am Samstagabend.
Vorverkauf 16,00 Euro, freie Platzwahl

Sa 23.05.2026		20 Uhr
BWSLAM26 – Großes Finale
Welche Texte ziehen das Publikum in ihren Bann? Und wer gewinnt den Titel beim großen Finale der Baden-Württembergischen Poetry-Slam-Meisterschaften 2026? Bei diesen Landesmeisterschaften treten nominierte Slam-Poet:innen aus allen Regionen und Städten Baden-Württembergs gegeneinander an: die besten Texter:innen des Landes im direkten Vergleich! Die Sieger:innen der beiden Halbfinalrunden am Freitag treffen bei diesem Finale aufeinander, um das Publikum zu begeistern und den Titel des oder der Meister:in für sich zu gewinnen. Moderiert wird das Finale von Julie Kerdellant.
Vorverkauf 22,00 Euro, freie Platzwahl

Sa 23.05.2026		20 Uhr
ROLF MILLER
„Wenn nicht wann, dann jetzt“
Grandios ignorant, vital dumpf und komplett halbwissend: das ist Rolf Millers Bühnenfigur. Auch in seinem achten Programm setzt Miller seinen stoischen Antihelden konsequent fort, knüpft an frühere Erfolge an und bleibt seinem unverwechselbaren Stil treu: Satire, die weniger auf vordergründige Pointen als auf präzise Beobachtung setzt. Der Comedian schaut mit Zuversicht weg, sagt vollmundig zu wichtigen Themen alles und dabei garantiert nichts –und spiegelt uns durch das Vorführen seiner Figur auch sein und unser eigenes Versagen wider.
Vorverkauf 29,00 Euro, nummerierte Sitzplätze

